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Schloss Hohentübingen 

Zu Fuß 

Aus der Altstadt kommend über die Burgsteige durch 

zwei Schlosstore, großer Schlosshof, Turm hinten links 

Mit dem Auto 

Parkhaus König und Parkhaus Altstadt sowie wenige 

Parkplätze im Wohngebiet Burgholzstraße und 

Schlossbergstraße 

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

Von Süden: Die Bushaltestelle Neckarbrücke, von dort 

zu Fuß weiter zur Burgsteige 

Von Norden: Bushaltestelle Stadtgraben, anschließend 

zu Fuß über die Schmiedtorstraße – Judengasse – 

Haaggasse – Burgsteige  

Anfahrt und Parkmöglichkeiten 

Gefördert von 

In Kooperation mit dem Career Service/ 

Arbeitsbereich Service Learning und 

gesellschaftliches Engagement  

und dem SFB 1070 RessourcenKulturen 

Vorträge und AG-Moderationen 

In Zusammenarbeit mit 

SFB 1070 

Ressourcenkulturen 

Tagungsleitung und Kontakt 

Elisabeth Addicks, M.A., Ethnologin und  

interkulturelle Trainerin, ESE e.V., Münster 

Alexander Bird, Ethnologie-Lehrer am United World 

College Robert-Bosch-College, Freiburg 

Dr. Veronika Ederer, Dozentin für Begabten-

förderung und freiberufliche Ethnologin, Zürich 

Marit Frydenlund, Ethnologie-Lehrerin, Blindern-

Sekundarschule, Oslo 

Christian Johannsmann, M.A., Ethnologe, FH 

Fulda und AWO Karlsruhe 

Marion Krüger, M.A., Ethnologin und Lehrerin, 

Eyachtalschule Haigerloch 

Iris Loew, freiberufliche Ethnologin, Heidelberg 

Tomislav Marić, Ethnologie-Lehrer, Bentley Wood 

High School for Girls, London 

Dr. Christa Markom, Ethnologin, Universität Wien 

Dr. Stefan Müller-Mathis, Ethnologe und 

Erziehungswissenschaftler, Universität Heidelberg  

Verena Schneeweiß, M.A., Ethnologin und 

Bildungsreferentin, München  

Mechtild Spaett, Lehrerin, Härtenschule Mähringen 

Ulrich Track, M.A., Ethnologe und Bildungs-

koordinator, Kreisschul- u. Kulturamt, Landkreis 

Reutlingen 

Azra Vardar, M.A., Ethnologin und 

Bildungskoordinatorin, Bildungsverbund Schillerkiez, 

Nachbarschaftsheim Neukölln e.V., Berlin 

Veranstaltungsort 

Schloss Hohentübingen, Fürstenzimmer 

Das Fürstenzimmer befindet sich gegenüber der 

Abteilung Ethnologie. Eingang vom Schlosshof aus: 

Turm hinten links gegenüber dem Hauptportal. 
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Kulturelle Diversität ist ein Thema, das Schulen nicht 

erst seit der „Flüchtlingskrise“ 2015 betrifft, das aber 

durch die politischen Ereignisse der letzten Jahre 

nochmals an Aktualität gewonnen hat. Schulen spielen 

eine zentrale Rolle für die Integration neu zugewanderter 

Kinder und Jugendlicher sowie ihrer Familien. Allerdings 

bringt das Unterrichten in kulturell vielfältigen Klassen 

große Herausforderungen mit sich. 

 

Ein Schlüssel zu ihrer Bewältigung ist die Fähigkeit, 

unvoreingenommen auf Menschen anderer 

geographischer und soziokultureller Herkunft 

zuzugehen, sich auf andere Weltsichten einzulassen, 

globale Zusammenhänge zu erkennen und aus 

(kulturellen) Unterschieden resultierende Konflikte 

konstruktiv zu lösen. Wie aber vermittle bzw. lehre ich 

diese Fähigkeit? Wie können interkulturelles Wissen 

und interkulturelle Kompetenzen im Schulalltag 

vermittelt werden? 

 

Ziel des Workshops ist es, Personen aus der 

Schulpraxis mit Ethnolog*innen, die sich für eine 

Vermittlung ethnologischen Wissens an Schulen 

einsetzen, zusammenzubringen. Er lädt daher 

Ethnolog*innen, Studierende, Lehrer*innen aller Fächer 

und Schularten, Schulsozialarbeiter*innen, Eltern, 

Personen, die in der Lehrer*innenfort- und -ausbildung 

tätig sind, sowie Vertreter*innen von Schulbehörden zu 

einem Austausch über diese Fragen ein. 

  

Der Workshop hat drei Schwerpunkte: Erfahrungen  

aus dem Schulalltag vorstellen, erprobte 

Vermittlungsansätze diskutieren und  konkrete 

Handlungsvorschläge für den Unterricht und  den 

Schulalltag (weiter-)entwickeln. 

 

Eine Veranstaltung des Teilprojekts Ethnologie im 

Programm „Wissenschaft lernen und lehren“ (WILLE) 

des MWFK Baden-Württemberg. 

 

 

Anmeldungen zur Teilnahme über die Website der  

Abteilung Ethnologie.  

 

 

Die Teilnahme am Workshop ist kostenlos. 

 

 

Ethnologie in der Schule Freitag 10.5.2019 

Samstag 11.5.2019 

Ab 8.00 Uhr Anmeldung (Eingang Fürstenzimmer) 

9.00 Uhr Grußwort 

 Prof. Dr. Karin Amos, Prorektorin für  

Studium und Lehre, Universität Tübingen 

9.15 Uhr Einführung 

PD Dr. Sabine Klocke-Daffa,  

Dr. Nora Braun, Tübingen 

9.30 Uhr Diversität – mehr als ‚alles so schön 

bunt hier‘: Ethnologische Beiträge zu 

diversitätsbewusster Bildungsarbeit 

Verena Schneeweiß, Ethnologin und 

Bildungsreferentin, München 

10.15 Uhr Das Wissen über ,Weltentdecker‘: 

Ethnologische Perspektiven auf 

Bildungsmedien 

Dr. Stefan Müller-Mathis, Ethnologe und 

Erziehungswissenschaftler, Heidelberg 

11.00 Uhr Kaffeepause 

11.30 Uhr Keynote 1: Teaching Anthropology at 

the UWC Robert-Bosch-College, 

Freiburg 

Alexander Bird, Ethnologie-Lehrer, UWC 

Robert-Bosch-College, Freiburg 

12.15 Uhr Mittagspause 

13.15 Uhr Bildungsanthropologische 

Übersetzungen durch das Erasmus+ 

Projekt „Translating Sociocultural 

Anthropology into Education“ 

(TRANSCA) 

Dr. Christa Markom, Ethnologin, Wien 

14.00 Uhr Kaffeepause 

14.30 Uhr  AG 1: Kulturelle Diversität als 

Ressource im Schul-Unterricht: 

Themen – Methoden – Ziele 

 Moderation: Marion Krüger, Ethnologin 

und Lehrerin, Eyachtalschule Haigerloch, 

Christian Johannsmann, Ethnologe, Fulda  

Iris Loew, Ethnologin, Heidelberg 

 AG 2: Perspektiven der Eltern erfahren: 

Die Methode der Fokusgruppe in der 

Praxis 

 Moderation: Azra Vardar, Ethnologin und 

Bildungskoordinatorin, Bildungsverbund 

Schillerkiez, Berlin 

 AG 3: Ethnologische 

 Bildungsarbeit in Vorbereitungsklassen 

 an allgemeinbildenden Schulen und 

 Berufsschulen 

 Moderation: Ulrich Track, Ethnologe 

 und Bildungskoordinator, Kreisschul- und

 Kulturamt Reutlingen 

 Mechtild Spaett, Lehrerin, Härtenschule 

 Mähringen 

16.00 Uhr Vorstellung der ersten Workshop-

 Ergebnisse im Plenum 

17.00 Uhr  Abschluss-Diskussion 

Ab 18 Uhr Gemeinsames Abendessen 

9.00 Uhr Begrüßung und organisatorische 

 Hinweise 

 PD Dr. Sabine Klocke-Daffa, 

 Dr. Nora Braun 

9.15 Uhr Keynote 2: Studying Anthropology at 

 the Secondary School Age

 Tomislav Marić, Ethnologie-Lehrer, 

 Bentley Wood High School, London 

10.00 Uhr Kaffeepause 

10.30 Uhr "Wem gehört die Vergangenheit?" 

 Kritische Ethnologie in der 

 Begabtenförderung 

 Dr. Veronika Ederer, Ethnologin, Dozentin 

 für Begabtenförderung, Zürich 

11.15 Uhr Das Projekt “Die Kulturübersetzer” 

 Elisabeth Addicks, Ethnologin und 

 interkulturelle Trainerin, ESE e.V., Münster 

12.00 Uhr Mittagspause 

13.00 Uhr Keynote 3: Teaching Anthropology in 

 Norwegian Secondary Schools 

 Marit Frydenlund, Ethnologie-Lehrerin,

 Blindern-Sekundarschule, Oslo 

13.45 Uhr Kaffeepause 

14.15 Uhr AGs 1-3 (Fortsetzung) 

15.45 Uhr Vorstellung der AG-Ergebnisse im 

 Plenum 

16.45 Uhr  Fazit  des Workshops 

17.15 Uhr Ende 

 


